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Bereich Emmendingen

Emmendingen Kollmarsreute

Kind verletzt

Vermutlich war es ein Moment der Unachtsamkeit, der am Donnerstagnachmittag 

zu einem Unfall mit zwei Verletzten führte. Die Verletzungen eines Vierjährigen 

und einer älteren Autofahrerin sind jedoch nach momentanem Kenntnisstand der 

Polizei nicht besonders schwerwiegend. Ein Autofahrer befuhr gegen 16.30 Uhr 

die Kollmarsreuter Straße in Richtung Sexau. Er wollte nach links auf den 

Parkplatz der dortigen Einkaufsmärkte abbiegen und nutzte hierfür nicht den 

eigens dafür vorgesehenen Linksabbiegerstreifen. Die erste in gleicher Richtung 

fahrende Autofahrerin, die bei dem folgenden Aufprall auch verletzt wurde,

erkannte die Situation und verzögerte ihren Wagen. Der zweite Autofahrer 

bemerkte die Situation zu spät und schob den Wagen vor sich auf den stehenden 

Linksabbieger auf. Sein Sohn zog sich hierbei Verletzungen zu. Insgesamt 

entstand ein Sachschaden in Höhe von etwa 17.000 Euro. Die Polizei prüft nun 

das verkehrsrechtliche Fehlverhalten des Auffahrenden und auch das des 

Abbiegenden.

Bereich Waldkirch

Waldkirch

Berauscht

Bei einer Routinekontrolle überprüfte die Polizei am Donnerstagnachmittag, 

gegen 15.40 Uhr, in der Adenauerstraße einen 32-jährigen Autofahrer. Aufgrund 

eindeutiger körperlicher Anzeichen entstand der Verdacht, dass der Autofahrer 

Drogen konsumiert haben könnte. Ein entsprechender Test bekräftigte die 

Vermutung, sodass eine Blutprobe angeordnet und die Weiterfahrt untersagt 

wurde. 
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